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Protokoll der elften ordentlichen Jahreshauptversammlung von Polis – 
Förderverein für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen e.V. 

 

 

Datum / Zeit 19.07.2012 / 19:00-21:00 

Ort Großer Seminarraum (Raum 124), Institut für Politikwissenschaft, 
Melanchthonstraße 36, 72074 Tübingen 

TeilnehmerInnen Andreas Baur, Philipp Brugger, Prof. Dr. Thomas Diez, Marisell Eichhoff, Dr. 
Martin Große Hüttmann, Maria Josua, Marina Karbowski, Lukas Kasten, Sven 
Luithardt, Simon Meisch, Dr. Thomas Nielebock, Jan Sändig, Rüdiger Schreiber, 
Volquart Stoy, Dr. Jürgen Plieninger (verspätet), David Westenfelder 

Versammlungsleitung Marina Karbowski, Jan Sändig 

Protokoll Rüdiger Schreiber 

Entschuldigt Prof. Dr. Gabriele Abels, Julian Bergmann, Ingvild Bode, Utz Ebert , Felix Haaß, 
Prof. Dr. Andreas Hasenclever, Alexander Kobusch, Hanna Mühlenhoff 

 

Begrüßung und Beschlussfähigkeit 

– Begrüßung: Marina Karbowski (Erste Vorsitzende) und Jan Sändig (Zweiter Vorsitzender) eröffnen 
die Sitzung und begrüßen die Teilnehmer. 

– Feststellung der Beschlussfähigkeit: Laut §8(2) der Vereinssatzung ist die Mitgliederversammlung 
beschlussfähig, wenn 15 Mitglieder anwesend sind. Da genau 15 Mitglieder anwesend sind, wird die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Für die einfache Mehrheit sind acht Stimmen erforderlich. 

 

TOP 1: Bericht des Vorstandes zu den Vereinsaktivitäten 2011/2012 

– Klausurtagung des Vorstandes: Fand im Januar 2012 statt. Themen waren unter anderem die 
Neuausrichtung des Vereins sowie Vergrößerung der Sichtbarkeit und Außenwirkung. 

– Workshop Wissenschaftliches Arbeiten 2.0: Fand am 28. April 2012 mit 15 studentischen 
TeilnehmerInnen statt. Die Leitung und Durchführung des Workshops lag ehrenamtlich bei Dr. Jürgen 
Plieninger. In Abwesenheit einen großen Dank dafür. 

– Exkursion nach Straßburg: Fand am 22. Mai 2012 mit 20 TeilnehmerInnen statt (Mitglieder erhielten 
Ermäßigung). Das Programm umfasste eine Stadtführung und einen Besuch beim Europaparlament 
(u.a. Gespräche mit Abgeordneten, Besuch der Plenardebatte). Die Exkursion ist bei den 
TeilnehmerInnen sehr gut angekommen. Vielen Dank an Volquart Stoy für Planung und Durchführung. 

– Einzug Mitgliedsbeiträge 2009: Wie bei der Mitgliederversammlung 2011 diskutiert, kam es in 2009 
zu keinem Einzug der Mitgliedsbeiträge. Gemäß dem bei der Mitgliederversammlung 2011 
beschlossenen Verfahren wurden die Beiträge nachträglich im Juni 2012 eingezogen (soweit die 
Mitglieder keinen Einspruch eingelegt haben). Zuvor wurden alle Mitglieder schriftlich über den 
Sachverhalt (nachträgliche Einziehung auf Kulanz) informiert und eine vierwöchige Einspruchsfrist 
wurde eingeräumt (Einspruch war formlos und unbegründet möglich). Es gab nur einen Einspruch, so 
dass die Einziehung der Mitgliedsbeiträge fast aller Mitglieder Anfang Juni erfolgte. Dabei wurde der 
jeweilige Mitgliedsstatus von 2009 berücksichtigt (Studierende, Alumni, Fördermitglied). 

– 60. IfP-Jubiläum: Fand am 15. Juni 2012 statt. Polis war finanziell an der Anschaffung einer zweiten 
Linde und der Zelt-Miete beteiligt. Inhaltlich war Polis mit Stellwand und Grußwort durch Simon 
Blümcke vertreten. Im Rahmen des Jubiläums wurden das neue Corporate Design und die neuen 
Werbemittel erstmals präsentiert. 

– Corporate Design/Werbemittel: Polis hat ein neues, professionell erstelltes Logo. Das „o“ in Polis 
besteht aus drei Elementen, die für die drei Säulen der Arbeit von Polis stehen (Studierende, Alumni, 
Fördermittelacquise). Mit dem Logo erhält der Verein auch eine Farbe, da das Logo in orange/schwarz 
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gehalten ist und die Werbemittel entsprechend gestaltet werden können. Neue Werbemittel mit dem 
Logo sind Kugelschreiber, Lesezeichen, Flyer, Standbanner und demnächst ein Stundenplanaufkleber. 
Durch die Werbemittel soll die Sichtbarkeit von Polis sowohl bei Veranstaltungen als auch generell am 
IfP erhöht werden. Einen großen Dank an Lukas Kasten für sein Engagement in der Erstellung von 
Corporate Design und Beschaffung der Werbemittel. 

– POLIS “Nervennahrung“: In der letzten Semesterwoche (23.-27. Juli 2012) stellt Polis im 
Eingangsbereich des IfP einen kleinen Gruß für die Studierenden bereit, bestehend aus Süßigkeiten 
und den neuen Werbemitteln. 

– Homepage: Die Domain www.polis-tuebingen.de sowie die Mail-Adresse info@polis-tuebingen.de 
waren von Ende März bis 17. Juli 2012 offline, außerdem teilweise Verlust der Homepage-Daten. Um 
schnell und flexibel Änderungen an der Homepage vorzunehmen, beschloss der Vorstand im März 
2012, die Homepage von dem zuvor damit betrauten Unternehmen zu übernehmen. Die Übernahme 
verzögerte sich, da die dafür erforderliche Abtrittserklärung erst nach mehrmaligem Nachfragen 
ausgestellt wurde. Derzeit ist die neue Seite im Entstehen. Sie wird voraussichtlich auf Basis eines 
WordPress Blogs erstellt. Die neue Homepage wird kein Forum enthalten, da sich hierfür die üblichen 
sozialen Netzwerke (Facebook, Xing) besser eignen. 

 

TOP 2: Bericht Finanzvorstand 

– Kassenbericht zum Haushaltsjahr 2011: Marisell Eichhoff (Finanzvorstand 2010-2011) berichtet 
über die Ein- und Ausgaben des Geschäftsjahres 2011 (siehe Anhang). Zu Jahresbeginn betrug der 
Kassenstand 2987,38€, zu Jahresende 3734,35€. Die Summe der Einnahmen während des 
Kalenderjahres 2011 betrug 3702€ (davon 3345€ Mitgliedsbeiträge und 357€ Spenden), die Summe 
der Ausgaben im selben Zeitraum 2955,03€. 

– Einzug Mitgliedsbeiträge 2009: Im Juni 2012 wurden die entgangenen Mitgliedsbeiträge für 2009 
eingezogen (näheres siehe oben oder das Protokoll der Mitgliederversammlung 2011). Es wurden 
2267€ eingezogen. 

– Information über bisherige Ausgaben im laufenden Haushaltsjahr 2012: Finanzvorstand Sven 
Luithardt berichtete kurz über die Ausgaben aus dem laufenden Haushaltsjahr, insbesondere für 
Werbematerialien/Corporate Design, IfP-Jubiläum, Exkursion nach Straßburg und den Workshop Web 
2.0 (Geschenk, Verpflegung). 

 

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer und Aussprache zu den Finanzen 

– Empfehlung der Entlastung des Vorstands 2010-2011: Die beiden Kassenprüfer Dr. Martin Große 
Hüttmann und Dr. Thomas Nielebock haben keine offenen Fragen bezüglich des Kassenberichts und 
empfehlen daher die Entlastung des Vorstands 2010-2011. 

 

TOP 4: Entlastung 

– Abstimmungsverfahren: Die erste Vorsitzende Marina Karbowski stellt einen Antrag auf öffentliche 
Abstimmung per Handzeichen. Es gibt keine Einwände aus dem Plenum. 

– Abstimmungsergebnis: Für die Entlastung des Vorstandes 2010-2011 stimmen zwölf Mitglieder, Null 
Gegenstimmen, drei Enthaltungen. Damit ist der Vorstand 2010-2011 bestehend aus Simon Meisch, 
Maria Josua, Marisell Eichhoff, Julian Bergmann und Felix Haaß entlastet. 

– Dank: Der aktuelle Vorstand und das Plenum danken dem Vorstand 2010-2011 für seine Arbeit. 

 

TOP 5: Gründung einer Satzungskommission 

– Hintergrund: Finanzvorstand Sven Luithardt erklärt, dass die aktuelle Satzung zehn Jahre alt ist und 
in der Zwischenzeit Änderungen im  Vereinsrecht vorgenommen wurden (u.a. durch 
Gesetzesänderungen und Urteile des BGH). Jeder Verein ist verpflichtet, seine Satzung aktuell zu 
halten. 

http://www.polis-tuebingen.de/
mailto:info@polis-tuebingen.de
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– Satzungskommission: Die Leitung der Satzungskommission übernimmt Sven Luithardt. Weitere 
Mitglieder sind der Polis-Vorstand und alle interessierten Vereinsmitglieder. Marisell Eichoff wird die 
Kommission hinsichtlich juristischer Fragen gerne unterstützen.  

– Einwurf aus dem Plenum: Ein Mitglied äußert, dass die neue Satzung nicht undemokratischer oder 
komplizierter werden dürfe. 

– Rahmenplan der Satzungskommission: (1.) Bekanntmachung des Prozesses und Aufforderung zur 
Mitarbeit bis Ende Juli 2012, (2.) Entwurf des ersten Vorschlags bis Ende September und Einholung 
evtl. erforderlicher weiterer juristischen und finanzrechtlichen Expertise, (3.) Konsultation des Beirats 
im Oktober, (4.) Treffen der Satzungskommission zur finalen Ausarbeitung im November, (5.) Versand 
des Satzungsvorschlags an die Mitglieder Anfang Dezember, (6.) Einholung letzter 
Überarbeitungswünsche bis Ende Dezember 2012, (7.) Erstellung der endgültigen Neufassung im 
Januar, (8.) Abstimmung der Satzung auf der Mitgliederversammlung 2013. 

 

TOP 6: Vorschau 2012/13 

– Prämierung von Seminar- und Abschlussarbeiten: Findet auf der Absolventenfeier Ende Oktober 
2012 statt. Deadline für Vorschläge durch Dozenten ist der 30. September 2012. 

– Berufseinsteiger Workshop: Findet am 11. November 2012 statt. 20 Teilnehmerplätze, Ermäßigung 
für Mitglieder. Veranstaltungsort ist voraussichtlich das Institut für Friedenspädagogik. 

– Exkursion zur Europäischen Zentralbank: Findet am 8. Oktober 2012 statt. Wird organisiert von der 
Landeszentrale für politische Bildung. Polis kann einige Teilnehmerplätze vergeben. Vielen Dank an 
Volquart Stoy für die Planung. 

– Vorträge und Polis InterPares: Einen Vortrag im ersten Halbjahr 2012 zu organisieren, hat trotz 
mehrerer Anfragen noch nicht geklappt. Für die zweite Jahreshälfte fragt der Vorstand drei 
ReferentInnen an. Für Polis InterPares ist der Vorstand noch auf der Suche nach geeigneten 
ReferentInnen. 

– Homepage: Die neue Polis Homepage wird in ca. 1-2 Wochen online gehen (dies wird dann auch per 
Polis-Mailingliste bekanntgegeben). Ein großer Dank an Andreas Baur für die technische 
Unterstützung bei der Erstellung der neuen Webseite. 

– Mitgliederumfrage: Der Vorstand plant, zu Beginn des Wintersemesters mittels der Online-Plattform 
ILIAS eine Mitgliederbefragung durchzuführen. Dabei soll u.a. abgefragt werden, ob die von Polis 
angebotenen Aktivitäten auf das Interesse der Mitglieder stoßen und welche Aktivitäten die Mitglieder 
von Polis erwarten. 

– Bücherspende: Auch dieses Jahr spendet Polis der IfP-Bibliothek wieder neue Bücher. 

 

TOP 7: Sonstiges 

– Diskussion zur Höhe der Prämierungssätze für Seminar- und Abschlussarbeiten: Ein Mitglied 
schlägt vor, die Prämierungssätze (25€ Seminararbeit, 75€ Abschlussarbeit) zu erhöhen. Ein anderes 
Mitglied gibt zu bedenken, dass der ideelle Wert der Prämierung höher und wichtiger ist als der 
materielle Wert. Ein weiteres Mitglied äußert, dass die Auszeichnung kompetitiver sein sollte, da die 
Anzahl der zur Prämierung vorgeschlagenen Arbeiten niedrig ist.  

– Unterstützung eines DAAD-Projekts für ausländische/auswärtige Studierende: Ein Mitglied bittet 
den Vorstand, über die mögliche Unterstützung eines DAAD-Projekts für ausländische/auswärtige 
Studierende, die für einen Master nach Tübingen kommen, nachzudenken. Im Rahmen des Projekts 
werden die Studierenden in die Arbeitsweise der Tübinger Politikwissenschaftler eingewiesen. Neben 
der Kompaktphase zu Beginn wird ein semesterbegleitendes Coaching für Hausarbeiten und Referate 
angeboten. Für den Workshop, der bereits im vergangenen Jahr stattfand, fehlen derzeit die Gelder 
für die Fortsetzung. Weitere Informationen und eine Kostenkalkulation werden dem Vorstand 
nachgereicht. 

– Alumni-Fest: Der Vorstand denkt darüber nach, im Sommer 2013 ein Alumnifest zu veranstalten. Im 
Rahmen der geplanten Mitgliederbefragung wird das Interesse für diese Veranstaltung erhoben. Ein 
Mitglied schlägt vor, das Fest mit anderen Veranstaltungen an der Universität (bsp. Sommerfest der 
Universität, Grillen unter der Linde) zu verbinden. Ein anderes Mitglied schlägt vor, anstelle eines 
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Alumnitreffens ein allgemeines Jahrgangstreffen zu organisieren, da der persönliche Bezug der 
Teilnehmer untereinander hierbei größer ist. Dabei würden sich, wie ein weiteres Mitglied bemerkt, 
jedoch Schwierigkeiten im Zugang zu den Adressen der Teilnehmer ergeben. Diese werden bisher 
nicht systematisch mit Studienabschluss am IfP gesammelt und regelmäßig aktualisiert. 

– Homepage: Ein Mitglied äußert den Wunsch, prämierte Seminar- und Abschlussarbeiten auf der 
Homepage mit einem eigenen Menüpunkt prominent zu platzieren. Aktuelle Veranstaltungen sollen 
ebenfalls gut sichtbar (am besten auf der Startseite) platziert werden. Dr. Jürgen Plieninger bietet 
seine Unterstützung für die regelmäßige Aktualisierung der Homepage an. 

– Verfahren zur Sammlung prämierungswürdiger Seminar- und Abschlussarbeiten: Ein Mitglied 
gibt zu bedenken, dass die Abgabefrist für Prämierungsvorschläge (30. September 2012) ungünstig ist, 
da zum selben Zeitpunkt viele Arbeiten meist erst an die Dozenten abgegeben werden. Dabei stellt 
sich die Frage, ob für Prämierungen nur Seminar- und Abschlussarbeiten aus Seminaren aus den 
beiden vorherigen Semestern nominiert werden können oder alle Arbeiten, die in diesem Zeitraum 
abgegeben wurden (unabhängig davon, wann das Seminar selbst stattfand). Im weiteren Verlauf der 
Diskussion überlegen verschiedene Mitglieder, ob sich ein Mechanismus finden ließe, bei dem Haus- 
und Abschlussarbeiten automatisch an Polis zur Prämierung weitergegeben werden (bsp. alle mit 1,0 
bewerteten Arbeiten). Ein anderes von einem Mitglied vorgeschlagenes Verfahren (Initiativbewerbung 
durch Studierende) ist, wie der Vorstand zu bedenken gibt, mit der Vereinssatzung nicht vereinbar. Der 
Vorstand schlägt vor, für die nächste Mitgliederversammlung im Januar 2013 einen 
Änderungsvorschlag für das Verfahren der Prämierungen zu erstellen. 

– Exkursionszuschuss für bedürftige Studierende: Ein Mitglied schlägt vor, dass Polis an bedürftige 
Studierende in Zukunft einen Zuschuss zu Exkursionen geben könnte. Der Eigenanteil an Exkursionen 
steigt zunehmend, was für manche Teilnehmer kaum noch oder gar nicht mehr finanzierbar ist. Das 
Plenum diskutiert im weiteren Verfahren der Bezuschussung und der Prüfung der Bedürftigkeit. Der 
Vorstand schlägt schließlich vor, diesbezüglich einen Vorschlag zur Diskussion auf der nächsten 
Mitgliederversammlung vorzustellen. 

– Dank: Institutsdirektor Prof. Dr. Thomas Diez dankt Polis offiziell für sein Engagement, auch im 
Rahmen des Institutsjubiläums. Außerdem wird um finanzielle Unterstützung für den Empfang bei der 
Absolventenfeier am 28. Oktober 2012 gebeten. 
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Anhang 

 
 
 
 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 
 

des Vereins „Polis – Förderverein für Politikwissenschaft 
an der Universität Tübingen e.V.“ 

 

Einnahmen 
 
 

Beiträge Mitglieder 3345 

Spenden  357 

Summe der Einnahmen 
3702 

Ausgaben 
 

 

Mitgliederversammlung 2011 138,31 

Referenten- und Fahrtkosten für Vorträge 551 

Förderung Abschlussarbeiten 250 

Prämierung und Absolventenfeier 591,96 

Rückbelastung Mitgliedsbeiträge 495 

Bücherspende für Bibliothek 122,22 

allgemeine Verwaltung 41,55 

Förderung Peace Boat und NMUN  356 

Spende im Namen Rittbergers an das Institut für 

Friedenspädagogik 

75 

Unterstützung der Fachschaft Politik 78,50 

Nachzahlung Prämierung Absolventenfeier 2010 255,49 

Summe der Ausgaben 2955,03 
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Jahresabschluss 

 

Vereinsvermögen zum 1.1.2011 (Vereinskonto & Kasse)  2987,38 

Summe der Einnahmen des Kalenderjahres 2011 + 3702 

Summe der Ausgaben des Kalenderjahres 2011 ./. 2955,03 

Vereinsvermögen zum 31.12.2011 (Vereinskonto & Kasse)  3734,35 

Der als Vereinsvermögen zum 31.12.2011 ausgewiesene Betrag entspricht dem Guthaben des Vereins 
(Gesamtguthaben, welches sich aus dem Kassenstand zum 31.12.2011 und dem Guthaben auf dem Vereinskonto 
ergibt). 

 
 
 
 

 


